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Amateurfunker aus der Eifel sehr erfolgreich
Kurzwellenbändern konnten die
Gemünder einmal den ersten und
einmal den zweiten Platz errei-
chen. Und zu guter Letzt gelang
in der Gesamtwertung in Morse-
telegrafie auch platz eins.
Die Siegerurkunden werden im
Clubheim der Amateurfunker in
guter Gesellschaft sein, denn der
Holzhammerclub, wie der Ortsver-
band Gemünd im Kreis der Ama-
teurfunker genannt wird, ist für
seine guten Ergebnisse in den
Funkwettbewerben bekannt.
Funken mit unabhängiger Strom-
versorgung, die Kommunikation
untereinander bei Strom- und Han-
dynetzausfall ermöglicht ist eine
weitere Spezialität des Ortsver-
bandes Gemünd. Alleine im Jahr
2025 bauten sie dafür 21-mal eine
Amateurfunkstation an den un-
terschiedlichsten Orten auf und
machten dabei über 1.000 Ver-
bindungen zu anderen Amateur-
funkstellen. Und dass man zu Hau-
se auch netzunabhängig den Kon-
takt zu anderen herstellen kann
ist Ehrensache und wird regelmä-
ßig geübt.
Die Mitglieder des DARC Ortsver-
bands Gemünd treffen sich je
einmal monatlich in einem Re-
staurant im „Altkreis Schleiden“
und zu Techniktreff im Clubheim
in Krekel.
Info zur Ausbildung mit Amateur-
funklizenz und zum Ortsverband
Gemünd unter 02486 8502,
E-Mail df8ky@darc.de
oder auf der Webseite
www.ov-g22.de.

Im vom Distrikt Köln-Aachen jähr-
lich im Herbst ausgerichteten
Funkwettbewerb „KA-Contest“
siegten die Amateurfunker aus
dem DARC-Ortsverband Gemünd
in sieben von elf Disziplinen.
Im Distrikt Köln-Aachen des Deut-
schen Amateur Radio Clubs gibt es

44 Ortsverbände, die im Funkwett-
bewerb im Herbst ihre interne Meis-
terschaft austragen. Dabei gilt es,
in einer festgelegten Zeit möglichst
viele andere Amateurfunkstellen zu
erreichen. In acht Einzelwettbewer-
ben, die auf vier verschiedenen Ama-
teurfunkbändern in Sprechfunk und

separat in Morsetelegrafie ausge-
richtet werden gewannen Teilneh-
mer aus dem Ortsverband Gemünd
fünf mal. Alle Sieger benutzten dabei
die Amateurfunkstation am Radio-
teleskop „Astropeiler Stockert“.
In den Zusatzwertungen: Bester
Ortsverband auf den UKW und
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„Nix amore am Lago Maggiore“
Theatergruppe Freilingen lädt zur turbulenten Urlaubskomödie ein
Italienisches Urlaubsflair, schlag-
fertige Figuren und jede Menge
Verwechslungen: Die Theater-
gruppe Freilingen bringt mit dem
Schwank „Nix amore am Lago
Maggiore“ eine rasante Komödie
in drei Akten von Bernd Gombald
auf die Bühne. Gespielt wird vom
20. bis 22. März im Saal Meiers-
hof in Freilingen.
Zum Stück: Eigentlich wollen Bär-
bel und Hilde im Urlaub am Lago
Maggiore einfach nur „einen
draufmachen“. Doch schon bei der
Anreise nimmt das Chaos seinen

Lauf: Ein vertauschter Koffer sorgt
dafür, dass aus dem erhofften
Traumurlaub eine ebenso turbu-
lente wie überraschende Abfolge
von Verwicklungen wird.
Im kleinen Familienhotel „Amore
mio“, betrieben von der tempe-
ramentvollen Teresa und ihrem
charmanten Sohn Angelo, treffen
unterschiedlichste Charaktere
aufeinander - von der dominan-
ten Ehefrau über ein schlitzohri-
ges Familienoberhaupt bis hin zu
dubiosen Gestalten, die ganz an-
dere Absichten verfolgen. Was als

harmlose Sommerreise beginnt,
entwickelt sich schnell zu einem
humorvollen Verwirrspiel mit un-
erwarteten Wendungen.
Der Schwank in drei Akten lebt
von pointierten Dialogen, starken
Figuren und einer ordentlichen
Portion italienischem Tempera-
ment.
Die Theatergruppe Freilingen
steht für unterhaltsames Amateur-
theater mit viel Spielfreude und
Liebe zum Detail. Mit „Nix amore
am Lago Maggiore“ setzt die
Gruppe auf eine publikumsnahe

Komödie, die Humor und mediter-
ranes Flair verbindet.
Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort: Saal Meiershof,
Freilingen, Steinstr. 32,
53945 Blankenheim
AufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermine
Freitag, 20. März, 20 Uhr
Samstag, 21. März, 20 Uhr
Sonntag, 22. März, 19 Uhr
Einlass jeweils eine Stunde vorher.
Eintritt: 11 Euro
Kartenvorverkauf ab dem 1. Feb-
ruar bei Carmens Dorfladen in
Lommersdorf und telefonisch un-
ter 02697-7628 oder 02697-1516.

Neue Termine des
Reparatur-Treff in Kall

Der Reparatur-Treff wird mithilfe
von Elektrofachkräften begleitet
und versteht sich als Ort, an dem
Hilfe zur Selbsthilfe gegeben wird.
Nur saubere Geräte erhalten die
Chance geprüft und repariert zu
werden. Er richtet sich an alle
Bürgerinnen und Bürger.
Ob Bügeleisen, Wasserkocher
oder Waffeleisen und vieles mehr
- wer Elektrokleingeräte länger
nutzt, vermeidet aufwendige Her-
stellungsprozesse mit teils gra-
vierenden Umwelteinwirkungen,
da Rohstoffe und Energie einge-
spart werden. Reparieren und
Wiederverwenden lässt auch die
Abfallmengen sinken.

Jeden 3. Mittwoch im Monat von
10 bis 14 Uhr und aufgrund der
großen Nachfrage gibt es in den
ersten Monaten zusätzliche Ter-
mine.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine 2026 im Überermine 2026 im Überermine 2026 im Überermine 2026 im Überermine 2026 im Über-----
blick:blick:blick:blick:blick:
21. Januar, 4. und 18. Februar, 4.
und 18. März, 1. und 15. April, 20.
Mai, 17. Juni, 15. Juli, 16. Sep-
tember, 21. Oktober, 18. Novem-
ber, 9. Dezember
Adresse: Gemeinnütziges Kauf-
haus, Aachener Str. 52., 53925 Kall
Anmeldung: Gemeinnütziges Kauf-
haus der Wirkstatt e.V.,
Tel.: 02441 - 779331,
E-Mail: wirkstatt@wirkstatt-ev.de
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Ahrstraße 2, 53945 Blankenheim, T 02449 278
Subbelrather Str. 204, 50823 Köln, T 022180000745

www.benens.de info@benens.de

IHRE KANZLEI FÜR

Familienrecht, Arbeitsrecht, Sozialrecht, Erbrecht,  

Rentenversicherungsrecht, Betreuungsrecht, Straf- und 

Ordnungswidrigkeitenrecht, Schadensersatz- und 

Schmerzensgeldrecht, Opferhilfe, Schwerbehindertenrecht, 

Verkehrsrecht, Mietrecht ...

KOMPETENTE JURISTISCHE BERATUNG
IN BLANKENHEIM UND KÖLN
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Neue Regelungen entlasten
Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und
mehr Spielräume
Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren
seit Jahresbeginn von spürbaren
Erleichterungen. Höhere Freibe-
träge, der Abbau bürokratischer
Pflichten und mehr finanzielle Fle-
xibilität verbessern die Rahmen-
bedingungen für freiwilliges En-
gagement und schaffen mehr Pla-
nungssicherheit im Vereinsalltag.
Minister der Finanzen Dr. Marcus
Optendrenk erklärt: „Über fünf
Millionen Menschen und 100.000
Vereine engagieren sich in Nord-
rhein-Westfalen freiwillig für un-
sere Gesellschaft. Dieses Enga-
gement verdient Respekt sowie
verlässliche und praxistaugliche
Rahmenbedingungen. Mit höhe-
ren Freibeträgen, weniger Büro-
kratie und klaren Regeln unter-
stützen wir die Menschen, die sich
in ihrer Freizeit ehrenamtlich en-
gagieren. Das ist ein starkes Zei-
chen der Anerkennung für ihren
Einsatz und ihren unverzichtba-
ren Beitrag zu unserem gesell-
schaftlichen Zusammenhalt.“
Die zentralen Verbesserungen ge-
hen auf das Engagement Nordrhein-
Westfalens zurück. Das Land hatte
sich im Bundesrat für steuerliche-
Entlastungen und weniger Bürokra-
tie starkgemacht und damit ent-
scheidende Impulse gesetzt.
Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-
men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-
gementgementgementgementgement
Der Übungsleiterfreibetrag wurde
auf 3.300 Euro angehoben, die
Ehrenamtspauschale auf 960 Euro
jährlich. Bereits die letzte Erhö-
hung dieser Freibeträge ab dem
Veranlagungszeitraum 2021 ging
auf das Betreiben Nordrhein-
Westfalens zurück.

Entlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlerer
VereineVereineVereineVereineVereine
Die Besteuerungsfreigrenze für
wirtschaftliche Geschäftsbetriebe
gemeinnütziger Körperschaften
wurde auf 50.000 Euro erhöht.
Damit müssen viele Vereine
weiterhin keine Körperschaft- und
Gewerbesteuer zahlen und kön-
nen ihre Mittel gezielt für die ei-
gentlichen Vereinszwecke einset-
zen. Gleichzeitig sinkt der büro-
kratische Aufwand.
Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendungverwendungverwendungverwendungverwendung
Vereine mit Einnahmen bis
100.000 Euro (bisher 45.000 Euro)
sind künftig von der Pflicht zur
zeitnahen Mittelverwendung be-
freit. Das reduziert bürokratischen
Aufwand deutlich und schafft fi-
nanzielle Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für die
GemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel für
die Installation und den Betrieb
von Photovoltaikanlagen einset-
zen, etwa auf Vereinsheimen oder
Reithallen. Bau, Betrieb und auch
unvermeidbare Verluste haben
keine Auswirkungen auf die Ge-
meinnützigkeit. Davon profitieren
Vereine ebenso wie die Energie-
wende.
Unterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das Ehrenamt
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen
auf konkrete Hilfe im Alltag der
Vereine. Bereits seit Anfang 2024
gibt es in jedem Finanzamt des
Landes feste persönliche An-
sprechpersonen, die bei steuerli-
chen Fragen unkompliziert und
praxisnah weiterhelfen. Sie sind

zentral erreichbar unter 0211
1655 1655, montags bis donners-
tags von 8:00 bis 18:00 Uhr sowie
freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr.
Ergänzend bietet die Oberfinanz-
direktion Nordrhein-Westfalen in
Kooperation mit der Landesser-
vicestelle für bürgerschaftliches
Engagement NRW regelmäßige,
kostenfreie Online-Schulungen
zum Gemeinnützigkeits- und
Spendenrecht an. Informationsan-
gebote wie Broschüren, Erklärvi-
deos und FAQs runden das Unter-

stützungsangebot ab. Sie stehen
unter
http://www.finanzamt.nrw.de
zur Verfügung.
„Nordrhein-Westfalen war einmal
mehr die treibende Kraft, um den
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu op-
timieren“, so der Minister. „Dem
Steuerrecht wurde jetzt ein ech-
tes Ehrenamt-Up-date aufge-
spielt.“
Weitere Informationen unter:
http://www.land.nrw
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Winterwanderung
Rundwanderung der Eifelverein Ortsgruppe Zingsheim e. V.

Einladung zur aktuellen Ausstellung „100 für 100“
im Kuba Nettersheim

Mumien-Trödel-Trauma

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,,,,, ab ab ab ab ab
Rathaus in ZingsheimRathaus in ZingsheimRathaus in ZingsheimRathaus in ZingsheimRathaus in Zingsheim
Route je nach Witterung.
Länge der Wanderstecke: circa 10
Kilometer

Gehzeit: circa drei Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Festes Schuhwerk erforderlich,
leichte Rucksackverpflegung. Ab-
schlusseinkehr in Zingsheim ge-

plant, Gäste willkommen.
Anmeldung bis 5. Februar erfor-
derlich.
Änderung aus organisatorischen
Gründen:

Wanderführer:
Marion Mauel und Matthias
Schmitz,

Telefon: 01728542977

Wieder konnten wir neue Künst-
lerinnen und Künstler gewinnen,
bei unserer diesjährigen Ausstel-
lung „100 für 100“ mitzuwirken.
Die 100 hochwertigen Kunstwer-
ke á 100 Euro können „von der
Wand weg“ gekauft und dann

gleich mitgenommen werden.
Sie werden nach Herausgabe
oder Reservierung durch gleich-
wertige Arbeiten vom gleichen
Künstler/der gleichen Künstle-
rin ersetzt. So können Sie in ei-
ner sich ständig wandelnden

Ausstellung immer wieder Neues
entdecken.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Bis zum 15. Februar
Samstag/Sonntag,
von 11 bis 18 Uhr
(und nach Vereinbarung mit den

ausstellenden Künstler:innen)
Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstraße 14 in
53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim

Die Theatergruppe Scheuren freu-
en sich in Scheuren und Olef das
„Mumien-Trödel-Trauma“ zu prä-
sentieren.
Die Aufführungen dieser Komödie
in drei Akten von Carsten Löge-
ring, finden in Schleiden-Scheu-
ren, Bürgerhaus, Steinheck 4, am
Samstag, 14. März, um 20 Uhr
und am Sonntag, 15. März, um
14:30 Uhr, statt. Einlass ist jeweils

eine Stunde vorher. Ein Ticketvor-
verkauf und eine Platzreservie-
rung sind nicht möglich. Am Sams-
tag wird in der Pause ein Imbiss
und am Sonntag Kaffee und Ku-
chen angeboten.
Eine weitere Aufführung findet am
28. März, um 20 Uhr, in Schlei-
den-Olef, Pfarrheim, statt.
Eintritt:
Erwachsene 8 Euro, Kinder 4 Euro

Sternenführung - Sterne bei Nacht im Nationalpark Eifel
Ein Abend zwischen Erlebnisausstellung, Sternenhimmel und Naturwissen
Am 6. Februar dreht sich bei einer
Sonderführung in der Nationalpark-
Ausstellung „Wildnis(t)räume“ in

renden Geschichten zu Sternbil-
dern, Planeten und der Bedeutung
der Nacht für Mensch und Natur.
Die Führung dauert insgesamt drei
Stunden und kostet 20 Euro.
Tickets gibt es unter
wildnistraeume.ticket.io/
UduhSa87.
Ort: Besucherzentrum (Forum Vo-
gelsang IP)
Dauer: ca. 3 Stunden
Preis: Erwachsene: 20 Euro
Kontakt:
Nationalpark-Zentrum Eifel
Telefon: +49 (0)2444 91574-11
E-Mail: info@
nationalparkzentrum-eifel.de

Vogelsang alles um die nachtakti-
ven Tiere im Nationalpark Eifel. Bei
der Sternenführung „Sterne bei

Nacht“ begeben sich die Teilneh-
menden ab 16:30 Uhr gemeinsam
mit einem Ranger auf eine atmos-
phärische Entdeckungsreise durch
die Ausstellung. Dabei vermittelt
der Ranger spannende Hintergrün-
de zu der einmaligen Naturland-
schaft des Nationalparks Eifel, zur
Dunkelheit als schützenswertem
Gut und zu den Zusammenhängen
zwischen Natur, Nacht und Mensch.
Im Anschluss geht es nach draußen
zu einer geführten Sternenbeobach-
tung mit einem Sternen-Guide.
Fernab von künstlichem Licht eröff-
nen sich beeindruckende Blicke in
den Sternenhimmel - mit faszinie-
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Schattenbäume für Kitas
Pflanzaktion im Rahmen des EU-Projekts Land4Climate
Im Dezember 2025 wurden an drei
Kindertagesstätten in Schleiden-
Gemünd, Mechernich und Wei-
lerswist gezielt Schattenbäume
gepflanzt. Die Maßnahmen erfolg-
ten im Rahmen des EU-geförder-
ten Projekts Land4Climate und
leisten einen wichtigen Beitrag
zur Anpassung an die Folgen des
Klimawandels auf lokaler Ebene.
In der Kita in Mechernich wurden
zwei Sumpfeichen gepflanzt, in
Schleiden-Gemünd eine Sumpfei-
che und ein Spitzahorn, und in
Weilerswist insgesamt vier ver-
schiedene Baumarten - ausge-
wählt von den Kitas nach Empfeh-
lungen der Expertinnen und Ex-
perten der Unteren Naturschutz-
behörde des Kreises.
Die Kinder können sich damit jetzt
über zusätzliche Schattenplätze
auf ihrer Spielfläche freuen, ein
spürbarer Gewinn an heißen Ta-
gen. „Schön ist, dass solche Maß-
nahmen nicht bei Planung und
Entwicklung stehen bleiben, son-
dern ganz konkret vor Ort umge-
setzt werden und hier für die Kin-
der der Kitas sichtbar und nutz-
bar sind“, so Achim Blindert, All-
gemeiner Vertreter des Landrats
und zuständiger Geschäftsbe-
reichsleiter.
Hintergrund der Aktion ist, dass in
den kommenden Jahren vermehrt
mit Hitzetagen und Extremwetter-
ereignissen zu rechnen ist: Gera-

de in dicht besiedelten Bereichen
können sogenannte Hitzeinseln
entstehen, die insbesondere für
vulnerable Gruppen wie Kinder und
ältere Menschen ein erhebliches
Gesundheitsrisiko darstellen.
Mit der Pflanzung von Schatten-
bäumen auf privaten Flächen im
Kreis Euskirchen, jeweils mit Ein-
willigung der Eigentümerinnen und
Eigentümer, wird gezielt dort an-
gesetzt, wo konkrete Klimarisiken
wie Hitze oder Starkregen beste-
hen. Anpflanzungen in dicht be-
bauten Gebieten verbessern die
Luftqualität, spenden Schatten,
regulieren Temperatur und Was-
serhaushalt und tragen so effektiv
zum Schutz vor Hitze und Starkre-
gen bei. Ein zentraler Ansatz des
Projekts ist es, private Flächen für
naturbasierte Klimaanpassungs-
maßnahmen zu aktivieren, da vie-
le besonders belastete Bereiche
nicht in öffentlicher Hand sind.
Voraussetzung für die Umsetzung
ist, dass es sich um eine private
Fläche handelt, ein konkretes Kli-
marisiko (z. B. Hitze oder Hoch-
wasser) vorliegt und sich Eigen-
tümer bzw. Nutzungsberechtigte
vertraglich verpflichten, Erhalt
und Pflege der Anpflanzungen für
20 Jahre sicherzustellen.
Projekthintergrund: Land4ClimateProjekthintergrund: Land4ClimateProjekthintergrund: Land4ClimateProjekthintergrund: Land4ClimateProjekthintergrund: Land4Climate
Das Projekt Land4Climate fördert
naturbasierte Klimaanpassungs-
maßnahmen mit dem Ziel, Klima-

Auch wenn die Bäume in der winterlichen Jahreszeit noch kein Blätter-Auch wenn die Bäume in der winterlichen Jahreszeit noch kein Blätter-Auch wenn die Bäume in der winterlichen Jahreszeit noch kein Blätter-Auch wenn die Bäume in der winterlichen Jahreszeit noch kein Blätter-Auch wenn die Bäume in der winterlichen Jahreszeit noch kein Blätter-
kleid tragen, werden sie schon bald wertvollen Schatten für die Kinderkleid tragen, werden sie schon bald wertvollen Schatten für die Kinderkleid tragen, werden sie schon bald wertvollen Schatten für die Kinderkleid tragen, werden sie schon bald wertvollen Schatten für die Kinderkleid tragen, werden sie schon bald wertvollen Schatten für die Kinder
spenden. Fotos: Kreis Euskirchenspenden. Fotos: Kreis Euskirchenspenden. Fotos: Kreis Euskirchenspenden. Fotos: Kreis Euskirchenspenden. Fotos: Kreis Euskirchen

risiken wie Hitze und Starkregen
durch gezielte Begrünung und
ökologische Maßnahmen zu re-
duzieren; die Nutzung und Akti-
vierung von Privatflächen sind
dabei ausdrücklich Teil des Ansat-
zes.

Mit den Baumpflanzungen an den
drei Kitas wird nicht nur ein Bei-
trag zum Klimaschutz und zur Kli-
maanpassung geleistet, sondern
auch die Aufenthaltsqualität und
Gesundheit der Kinder nachhal-
tig verbessert.
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Toasted-Skin-Syndrom
Wenn Wärme die Haut zeichnet
Die Wärmflasche ist der Klassiker
gegen Bauchschmerzen und kal-
te Füße. Doch insbesondere, wer
sie oder andere Wärmequellen oft
zu heiß nutzt, riskiert Hautschä-
den wie das Toasted Skin Synd-
rom. Die AOK gibt wertvolle Tipps,
dies zu vermeiden.
Im Herbst und Winter gegen die
Kälte, bei Regelschmerzen oder
Verspannungen - die Wärmflasche
wandert häufig mit aufs Sofa oder
unter die Bettdecke. Doch
manchmal zeigen sich bei regel-
mäßigem Gebrauch bräunliche,
netzartige Verfärbungen auf der
Haut. Das hat einen Namen: Toas-
ted-Skin-Syndrom.
Was passiert dabei genau? Tem-
peraturen zwischen 40 und < 50
Grad Celsius können insbesondere
unterhalb der Schmerzgrenze (<
45C°) die Haut bei kurzem Kon-
takt nicht regelrecht verbrennen,
reichen aber aus, um bei regel-
mäßiger Einwirkung die feinen
Blutgefäße in der Haut zu schädi-
gen- ähnlich wie bei einem Son-
nenbrand, nur anders verteilt.
Besonders häufig zeigen sich die
Veränderungen an Bauch und
Oberschenkelinnenseiten - dort,
wo die Wärmflasche gerne plat-
ziert wird. Aber auch der untere
Rücken, die Unterschenkel oder
die Unterarme können betroffen
sein.
Das Heimtückische: Die Hautver-
änderungen verursachen meist
keine Beschwerden. Kein Juck-
reiz, kein Brennen, keine Schmer-
zen. Deshalb bemerken viele Be-
troffene die Verfärbungen erst,
wenn sie bereits deutlich sicht-
bar sind.

Wärmflaschen und Körnerkissen
führen die Liste der Verursacher
an. Besonders kritisch: der direk-
te Hautkontakt über Stunden, oft
die ganze Nacht hindurch. Viele
legen sie sich auf den Bauch oder
in den Rücken, immer an dieselbe
Stelle.
Stundenlanges Arbeiten am Lap-
top auf dem Sofa, das Gerät auf
den Oberschenkeln, kann zur so-
genannten Laptop-Dermatitis füh-
ren. Die Unterseite moderner No-
tebooks erreicht problemlos Tem-
peraturen über 45 Grad.
Auch die Sitzheizung im Auto kann
bei Pendlern, die täglich lange
Strecken fahren, Hautschäden
verursachen.
Die wichtigste Maßnahme klingt
simpel, fällt aber vielen schwer:
die Wärmequelle konsequent
meiden, rät die AOK. Nur so kann
sich die Haut erholen. Bei leich-
ten Rötungen zeigt sich oft schon
nach vier bis acht Wochen eine
Besserung. Die bräunlichen Ver-
färbungen sind hartnäckiger. Sie
können Monate brauchen, um zu
verblassen, manchmal sogar Jah-
re. In einigen Fällen bleiben leich-
te Pigmentierungen dauerhaft
bestehen.
Die gute Nachricht: Mit einfachen
Regeln lässt sich das Toasted-
Skin-Syndrom vermeiden. Die
Wärmflasche darf niemals direkt
auf der Haut liegen. Ein Handtuch
oder der Bettbezug als Schutz-
schicht sind Pflicht. Die Tempera-
tur sollte 40 Grad nicht überschrei-
ten - testen Sie mit der Hand:
angenehm warm ja, heiß nein.
Begrenzen Sie die Anwendungs-
dauer auf maximal 20 Minuten

am Stück. Danach braucht die
Haut eine Pause. Wechseln Sie
außerdem regelmäßig die Positi-
on, damit nicht immer dieselbe
Hautstelle der Wärme ausgesetzt
ist.
Für Laptop-Nutzer gilt: Eine Un-
terlage ist unverzichtbar. Es gibt
spezielle Laptop-Kissen oder -Ta-
bletts, die die Wärme abschirmen.
Noch besser: Arbeiten Sie am
Schreibtisch statt auf dem Sofa.
Stehen Sie alle 30 Minuten auf -
das tut nicht nur der Haut, son-
dern auch dem Rücken und dem
Kreislauf gut.
Bei chronischen Schmerzen lohnt
es sich, über Alternativen nachzu-

denken. Bewegung, Physiothera-
pie oder Entspannungstechniken
können oft bessere Linderung brin-
gen als die dauerhafte Wärmean-
wendung. Besprechen Sie mit Ih-
rem Arzt oder Physiotherapeuten,
welche Optionen für Sie infrage
kommen.
Der 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check der
AOKAOKAOKAOKAOK
- Temperatur prüfen (maximal
40°C)
- Immer Schutzschicht verwenden
- Maximal 20 Minuten am Stück
- Position regelmäßig wechseln
- Bei Hautveränderungen: Wärme-
quelle sofort meiden
(Quelle: AOK Rheinland-Hamburg)
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Ein Paradies für Kaffeeliebhaber
Ein Tag ohne Kaffee? Für viele
Deutsche undenkbar. Kaffee ist
das Lieblingsgetränk am Morgen
- ohne ihn kommen viele erst gar
nicht richtig in Schwung. Rund 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
das entspricht etwa einem hal-
ben Liter pro Tag.
Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je: 2.315
Tassen pro Sekunde, das sind rund

73 Milliarden Tassen jährlich. Pro
Kopf werden etwa 6,9 Kilogramm
Kaffeepulver oder Bohnen gekauft.
Umso wichtiger ist es, Preisunter-
schiede zu erkennen - gerade an-
gesichts der aktuell sehr hohen
Kaffeepreise an den Börsen.
Direkt an der deutsch-belgi-
schen Grenze in Losheim liegt
seit Jahrzehnten das bekannte

Grenzgeschäft „Ardenner
Grenzmarkt“, heute Teil der bel-
gischen Delhaize-Gruppe. Wo
früher Zollkontrollen und
Schmuggler für Spannung sorg-
ten, befindet sich heute ein mo-
dernes Einkaufs- und Freizeit-
center mit Ausstellungen, Ge-
schäften und Gastronomie.

Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-
ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-
radies:radies:radies:radies:radies:
Über 300 Kaffeesorten - alle gän-
gigen deutschen und internatio-
nalen Marken, in sämtlichen Ver-
packungsgrößen und für alle Zu-
bereitungsarten. Dazu kommen
besondere und seltene Speziali-
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täten, wie der berühmte belgi-
sche Chat Noir sowie eine große
Auswahl an Bio- und Fairtrade-
Produkten.
Das Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.
Dank der deutlich niedrigeren
Kaffeesteuer in Belgien ist Kaffee
hier dauerhaft günstiger - keine
Lockangebote, sondern echte
Preisvorteile.

Und Kaffee kann noch mehr: Ak-
tuelle Studien zeigen, dass regel-
mäßiger Kaffeekonsum positive
Effekte auf die Gesundheit haben
kann. Das Risiko für Herzinfarkt,
Schlaganfall oder Diabetes kann
sinken, und sogar ein lebensver-
längernder Effekt wird diskutiert.

Zudem deuten wissenschaftliche
Untersuchungen auf eine schüt-
zende Wirkung gegen Alzheimer
und Parkinson hin.
Also: Genießen Sie Ihren Kaffee!
Ein kleiner Tipp: Gleich nebenan
lädt das Café Bistro „Old Smugg-
ler“ zu exzellentem Kaffee und
köstlichem belgischem Kuchen

ein. Außerdem erwarten Sie inte-
ressante Geschäfte und Ausstel-
lungen sowie das Möbel-Outlet
Ludwig mit hochwertigen Möbeln
zu attraktiven Preisen.
Infos und aktuelle Preise im AD
Delhaize Losheim finden Sie
unter:
www.grenzgenuss.net
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Kostümsitzung in Zülpich
Prinzengarde feiert mit drei Redebeiträgen, Landrat Markus Ramers und der Band „Kelz Boys“

Die „Kelz Boys“ heizten den Besucherinnen und Besuchern am Ende derDie „Kelz Boys“ heizten den Besucherinnen und Besuchern am Ende derDie „Kelz Boys“ heizten den Besucherinnen und Besuchern am Ende derDie „Kelz Boys“ heizten den Besucherinnen und Besuchern am Ende derDie „Kelz Boys“ heizten den Besucherinnen und Besuchern am Ende der
Sitzung noch einmal so richtig ein.Sitzung noch einmal so richtig ein.Sitzung noch einmal so richtig ein.Sitzung noch einmal so richtig ein.Sitzung noch einmal so richtig ein.

Die Reaktionen der Karnevalis-
ten anlässlich der diesjährigen
Kostümsitzung der Prinzengarde
Zülpich 1910 e.V. im Forum wa-
ren überwältigend. Stühle wur-
den zwar gebraucht - allerdings
nur um darauf zu stehen und zu
feiern. Unter den Besuchern war
in diesem Jahr auch der Landrat
des Kreises Euskirchen, Markus
Ramers, der der Einladung von
der Prinzengarde folgte und am
zurückliegenden Rosemnontag
auf einem Wagen der Priga mit-
fuhr. Mehr als 250 Akteure sorg-
ten auf der Sitzung dafür, dass
der Abend für alle Beteiligten
unvergesslich bleibt. Los ging es
um 19:45 Uhr mit dem Einzug der
Prinzengarde samt der Tollität der
Stadt Zülpich Prinz Tobias I. (Es-
ser). Begleitet wurde der Ein-
marsch vom vereinseigenen Fan-
farencorps, dem Tanzpaar der Pri-
ga sowie der Damengarde, die
allesamt - wie in jedem Jahr - die
perfekten Eisbrecher waren. Die
Darbietungen Seitens der Prin-
zengarde zeichneten sich
allesamt durch großartige Cho-

reographien, mitreißende Musik
und perfekte Ausführungen aus.
Einen besonderen Eisbrecher in
der Bütt präsentierte die Prin-
zengarde anschließend direkt zu
Beginn: „Dä Nubbel“ war erst-
malig nach Zülpich angereist, um
im nicht nur Kölsch zu sprechen,
sondern auch Lacher am laufen-
den Band. Mehr über das Leben
lieferte „Dä Knubbelisch“. Kom-
plettiert wurde der Reigen der
Redner durch „Et Klimpermänn-
che“. Das Highlight an diesem
karnevalistischen Abend war
mitunter der Auftritt von den
„Kelz Boys“. Die Jungs aus dem
unweit entfernten Kelz in der Ge-
meinde Vettweiß eroberten das
Forum im Handumdrehen. Alle
Auftritte waren an diesem Abend
Garanten für gute Laune. Glei-
ches gilt auch für „Zesamm“. Im
weiteren Verlauf ließen weitere
karnevalistische Highlights nicht
lange auf sich warten. Die Freun-

Ein buntes Bild auf der Bühne bot sich den Besuchern nach dem EinmarschEin buntes Bild auf der Bühne bot sich den Besuchern nach dem EinmarschEin buntes Bild auf der Bühne bot sich den Besuchern nach dem EinmarschEin buntes Bild auf der Bühne bot sich den Besuchern nach dem EinmarschEin buntes Bild auf der Bühne bot sich den Besuchern nach dem Einmarsch
bei der Sitzung der Prinzengardebei der Sitzung der Prinzengardebei der Sitzung der Prinzengardebei der Sitzung der Prinzengardebei der Sitzung der Prinzengarde

„Et Klimpermännche“ - Thomas Cüpper„Et Klimpermännche“ - Thomas Cüpper„Et Klimpermännche“ - Thomas Cüpper„Et Klimpermännche“ - Thomas Cüpper„Et Klimpermännche“ - Thomas Cüpper

Tanzgruppe „Original Kölsch Hänneschen“Tanzgruppe „Original Kölsch Hänneschen“Tanzgruppe „Original Kölsch Hänneschen“Tanzgruppe „Original Kölsch Hänneschen“Tanzgruppe „Original Kölsch Hänneschen“

de der „Hovener Jungkarnevalis-
ten Zülpich 1963 e.V.“ zogen mit
Mann und Maus ein und fühlten
sich sichtlich wohl bei den Prin-
zengardisten.
Die Tänzerinnen und Tänzer von
der „Tanzgruppe Original Kölsch
Hänneschen“ zeigten ihre dies-

jährigen Sessions-Tänze, gespickt
mit atemberaubender Akrobatik.
Zufrieden und begeistert schloss
nach Mitternacht das Sitzungs-
präsidenten-Trio Horst Wachen-
dorf, Simon Deuster und Torsten
Zielke die Sitzung - die Party aber
noch lange nicht. FH



Rundblick Eifel | 55. Jahrgang | Nr. 3 | Mittwoch, 04. Februar 2026 | Kw 6 | Rautenberg Media 11

Gemeinsam Karneval feiern in Zülpich
Sitzung für und mit behinderten Menschen mit ausgelassener Stimmung

Am 17. Januar veranstaltete die
Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.
erneut die Sitzung für und von
Menschen mit und ohne Behin-
derung sowie deren Familien und
Freunden gemeinsam mit der KG
Lebenshilfe Bürvenich. Wie in den
Jahren zuvor war der Saal mit vie-
len Gästen aus dem gesamten
Kreisgebiet besetzt.
Zu den Gästen zählten auch Land-
rat Markus Ramers und Bürger-
meister Ulf Hürtgen. Für gute Stim-
mung sorgte zu Beginn die eige-
ne Kinder- und Jugendtanzgarde
der Prinzengarde, die mit Prinz
Tobias I. (Esser) und Gefolge den
Anfang machten.
Als jedoch die einzelnen liebevoll
zusammengestellten Programm-
punkte jeweils die Bühne betra-
ten, war auch hier keiner mehr auf
seinem Stuhl zu halten. So wurde
das Forum Zülpich zum großen
Tanzsaal. Weiterhin standen das
„Bürvenicher Karnevalsverein“
sowie der „Tambourcorps Bürve-
nich“ auf der Bühne des Forums.
Musikalisch begleitete Christoph
Peetz die Veranstaltung.
Für mächtig musikalische Stim-
mung sorgte die Domstadtbande.
Hier hielt es keinen mehr auf den
Stühlen - zu den Songs der Dom-
stadtbande wurde fröhlich getanzt
und gesungen.
Als Abschluss der Sitzung trat das
Corps der Prinzengarde Zülpich auf
und begeisterte die Besucher mit
seinen Tänzen und Musikstücken.
Die Prinzengarde veranstaltet
die Sitzung für und mit behin-

derten Menschen schon seit dem
Jahr 2000. Damals noch in der
Stadthalle an der Bonner Stra-
ße. Die Sitzung richtet sich so-
wohl an eingeschränkte als auch
nicht eingeschränkte Personen
sowohl auf als auch vor der Büh-
ne. Im Jahr 2021 erhielt die Prin-
zengarde für ihr soziales Enga-
gement mit dieser Veranstaltung
den Heimatpreis der Stadt Zül-
pich. FH

Christoph Werner (l., Geschäftsführer NE.W Nordeifel, Christian PfaffChristoph Werner (l., Geschäftsführer NE.W Nordeifel, Christian PfaffChristoph Werner (l., Geschäftsführer NE.W Nordeifel, Christian PfaffChristoph Werner (l., Geschäftsführer NE.W Nordeifel, Christian PfaffChristoph Werner (l., Geschäftsführer NE.W Nordeifel, Christian Pfaff
und Philipp Krosch (2. u. 3. v.l., Geschäftsführer Lebenshilfe HPZ, Prinzund Philipp Krosch (2. u. 3. v.l., Geschäftsführer Lebenshilfe HPZ, Prinzund Philipp Krosch (2. u. 3. v.l., Geschäftsführer Lebenshilfe HPZ, Prinzund Philipp Krosch (2. u. 3. v.l., Geschäftsführer Lebenshilfe HPZ, Prinzund Philipp Krosch (2. u. 3. v.l., Geschäftsführer Lebenshilfe HPZ, Prinz
Tobias I. und Torsten Zielke (2. stellv. Präsident Prinzengarde) freutenTobias I. und Torsten Zielke (2. stellv. Präsident Prinzengarde) freutenTobias I. und Torsten Zielke (2. stellv. Präsident Prinzengarde) freutenTobias I. und Torsten Zielke (2. stellv. Präsident Prinzengarde) freutenTobias I. und Torsten Zielke (2. stellv. Präsident Prinzengarde) freuten
sich über den Zuspruchsich über den Zuspruchsich über den Zuspruchsich über den Zuspruchsich über den Zuspruch

Das Forum war bunt-kostümiert bis auf den letzten Platz gefülltDas Forum war bunt-kostümiert bis auf den letzten Platz gefülltDas Forum war bunt-kostümiert bis auf den letzten Platz gefülltDas Forum war bunt-kostümiert bis auf den letzten Platz gefülltDas Forum war bunt-kostümiert bis auf den letzten Platz gefüllt

Gleich zu Beginn bot sich auf der Bühne ein tolles BildGleich zu Beginn bot sich auf der Bühne ein tolles BildGleich zu Beginn bot sich auf der Bühne ein tolles BildGleich zu Beginn bot sich auf der Bühne ein tolles BildGleich zu Beginn bot sich auf der Bühne ein tolles Bild
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Frühjahrsputz in Zülpich
Müllsammelaktion am 21. März im gesamten Stadtgebiet

Einladung zum Karnevals-Schlager-Gottesdienst
„Er gehört zu mir“ und andere Liebesschlager

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

FDP-Hellenthal: Neuanfang bei Photovoltaikanlagen

In Zülpich gehört sie mittlerweile
zum Frühjahr wie Karneval und Os-
tern: die Aktion „Frühjahrsputz in
Zülpich“. Seit 2019 organisiert die
Zülpicher Stadtverwaltung alljähr-
lich zu Beginn des Jahres eine gro-
ße Müllsammelaktion in Zülpich und
seinen Ortsteilen, um dem wilden
Müll gemeinsam mit den Bürger-
innen und Bürgern den Kampf an-
zusagen. In diesem Jahr findet der
Frühjahrsputz statt am Samstag, 21.
März, von 10 bis 13 Uhr.
Wer am 21. März mithelfen möch-
te, wird gebeten, sich bis zum
27. Februar mit dem auf der
Homepage der Stadt Zülpich
(www.zuelpich.de/fruehjahrsputz)
verfügbaren Rückantwortbogen
anzumelden - entweder per E-Mail
an fruehjahrsputz@stadt-
zuelpich.de oder auf dem Post-
weg. Für die Anmeldung ist aus-
schließlich der Rückantwortbogen
zu nutzen!
Anders als in den vergangenen
Jahren ist diesmal für die Schulen
und Kindergärten eine separate

Sammelwoche im Oktober ge-
plant, so dass diesmal neben dem
Frühjahr auch im Herbst in Zül-
pich und seinen Ortschaften noch
einmal saubergemacht wird.
Für Rückfragen stehen die zustän-
digen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Zülpich, Frau
Schwecht und Herr Hahn, unter der
o.a. E-Mail-Adresse oder unter Tel.
02252-52238 bzw. -285 zur Verfü-
gung. Das notwendige Arbeitsma-
terial - also Handschuhe, Warn-
westen, Müllbeutel und (soweit
vorhanden) Greifzangen - wird
selbstverständlich zur Verfügung
gestellt. Die Ausgabe des Materi-
als erfolgt vom 11. bis 20. März
täglich zwischen 8 und 12:30 Uhr
sowie donnerstags zusätzlich zwi-
schen 14 Uhr und 17:30 Uhr im
Rathaus, Zimmer 108. Somit kön-
nen die Sammelteams am 21. März
sofort losziehen.
Im vorigen Jahr hatten sich rund
500 engagierte Bürgerinnen und
Bürger am Frühjahrsputz in Zül-
pich beteiligt und etwa 18 Kubik-

meter Müll, dazu Altglas, Auto-
reifen, Farbeimer, Metall- und
Elektroschrott, Holzabfall und Bat-
terien zusammengetragen. „Es ist
immer wieder beeindruckend, mit
wieviel Eifer und Engagement die
Helferinnen und Helfer bei der
Sache sind“, sagt Bürgermeister
Hürtgen. „Ich würde mich freuen,
wenn sich auch diesmal wieder
viele Menschen an der Aktion be-

teiligen und somit einen wichti-
gen Beitrag zum Naturschutz in
unserer Stadt leisten.
Zum Dank für den Einsatz lädt
Bürgermeister Hürtgen alle Hel-
ferinnen und Helfer im Anschluss
wieder zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Würstchen, Lau-
gengebäck und Getränken am
Baubetriebshof in Zülpich (Blatz-
heimer Straße 8) herzlich ein.

Im Jahr 2025 nahmen rund 500 engagierte Bürgerinnen und Bürger anIm Jahr 2025 nahmen rund 500 engagierte Bürgerinnen und Bürger anIm Jahr 2025 nahmen rund 500 engagierte Bürgerinnen und Bürger anIm Jahr 2025 nahmen rund 500 engagierte Bürgerinnen und Bürger anIm Jahr 2025 nahmen rund 500 engagierte Bürgerinnen und Bürger an
der Aktion „Frühjahrsputz in Zülpich“ teil. Am 21. März lädt dieder Aktion „Frühjahrsputz in Zülpich“ teil. Am 21. März lädt dieder Aktion „Frühjahrsputz in Zülpich“ teil. Am 21. März lädt dieder Aktion „Frühjahrsputz in Zülpich“ teil. Am 21. März lädt dieder Aktion „Frühjahrsputz in Zülpich“ teil. Am 21. März lädt die
Stadtverwaltung nun erneut dazu ein, gemeinsam dem wilden Müll denStadtverwaltung nun erneut dazu ein, gemeinsam dem wilden Müll denStadtverwaltung nun erneut dazu ein, gemeinsam dem wilden Müll denStadtverwaltung nun erneut dazu ein, gemeinsam dem wilden Müll denStadtverwaltung nun erneut dazu ein, gemeinsam dem wilden Müll den
Kampf anzusagen. Foto: stock.adobe.comKampf anzusagen. Foto: stock.adobe.comKampf anzusagen. Foto: stock.adobe.comKampf anzusagen. Foto: stock.adobe.comKampf anzusagen. Foto: stock.adobe.com

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Hellenthal

Die FDP-Fraktion in Hellenthal
hatte beantragt, den Kriterien-
katalog für Photovoltaikfreiflä-
chenanlagen neu zu fassen. Die

bisherigen Regelungen gingen den
Liberalen zu weit und andere mög-
liche Flächen, die weniger störend
gewesen wären, sind außen vor

geblieben.
Peter Rauw: „Leider haben alle
anderen Fraktionen den Antrag
der FDP abgelehnt. Auch das An-

sinnen, die Bürger frühzeitiger in
die Entscheidungen einzubinden,
ist damit vom Tisch.“

Peter Rauw

Am 15. Februar, um 10 Uhr, feiert
die Evangelische Kirchengemein-
de Roggendorf wieder einen
Schlagergottesdienst am Karne-
valssonntag, im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus (Dietrich-Bonhoeffer-Str

1 / Mechernich). Der Gottesdienst
wird von Evergreens geprägt sein,
die die meisten sofort mitsingen
können.
Die Auswahl ist davon bestimmt,
dass der Schlagergottesdienst

mit dem Valentinstag verknüpft
wird. Es werden also alles Lie-
beslied-Schlager sein: „Eine
neue Liebe ist wie ein neues Le-
ben“, „Ein Stern, der deinen Na-
men trägt“, „Er gehört zu mir“,

„Ming eeste Fründin“, „Schenk
mir dein Herz“, „1000 und 1
Nacht“, „So wie ich bin“, „Wahn-
sinn“. Das garantiert gute Stim-
mung.
Ausklang bei Kölsch und Limo.
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Radsport in der Eifel
Die Eifel gilt als eine der vielsei-
tigsten Radregionen in Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz.
Höhenzüge, weite Täler und we-
nig Verkehr abseits der Haupt-
achsen machen die Landschaft für
viele Radsportler attraktiv. Ob
sportlich ambitioniert oder ge-
nussorientiert, Radfahren gehört
hier für Einheimische und Gäste
fest zum Freizeitangebot.
Landschaft prägt den SportLandschaft prägt den SportLandschaft prägt den SportLandschaft prägt den SportLandschaft prägt den Sport
Die Mittelgebirgslandschaft der
Eifel stellt besondere Anforderun-
gen. Längere Anstiege, wechseln-
de Höhenprofile und oft schmale
Straßen verlangen Kondition und
Konzentration. Gerade diese Be-
dingungen machen den Reiz für
Rennradfahrer aus, die gezielt Hö-
henmeter sammeln wollen. Gleich-
zeitig bieten zahlreiche Nebenstre-
cken ruhige Routen durch Wälder
und offene Hochflächen.
Beliebt bei FBeliebt bei FBeliebt bei FBeliebt bei FBeliebt bei Freizeit und reizeit und reizeit und reizeit und reizeit und VVVVVereinenereinenereinenereinenereinen
Radsportvereine nutzen die Eifel
seit Jahren für Trainingsfahrten
und Ausfahrten. Auch viele Hob-
byfahrer schätzen die Region, weil
sich Strecken individuell zusam-
menstellen lassen. Von kurzen
Feierabendrunden bis zu ausge-
dehnten Tagestouren ist vieles
möglich. In den Sommermonaten
sind daher immer häufiger Grup-
pen mit Trikots und Rennrädern
unterwegs.
Infrastruktur und SicherheitInfrastruktur und SicherheitInfrastruktur und SicherheitInfrastruktur und SicherheitInfrastruktur und Sicherheit
Neben Straßenrouten gibt es in
der Eifel ausgebaute Radwege,
etwa auf ehemaligen Bahntras-
sen. Sie eignen sich besonders
für Familien und weniger geübte
Fahrer. Auf der Straße ist Rück-

sicht gefragt, da sich Radfahren-
de und motorisierter Verkehr oft
enge Passagen teilen. Gute Sicht-
barkeit, angepasste Geschwindig-
keit und gegenseitige Aufmerk-
samkeit tragen zur Sicherheit bei.
Natur und Natur und Natur und Natur und Natur und VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Ein großer Teil der Eifel steht un-
ter besonderem Natur- oder Land-
schaftsschutz. Radfahren ist dort
willkommen, solange Wege nicht
verlassen und sensible Bereiche
respektiert werden. Viele Kom-
munen weisen darauf hin, dass
sportliche Nutzung und Natur-
schutz zusammengehören. Müll-
vermeidung und rücksichtsvolles
Verhalten sind Teil dieser Verant-
wortung.
Radsport in der Eifel verbindet
sportliche Herausforderung mit
intensiven Naturerlebnissen. Die

Region bietet Raum für Training,
Freizeit und Gemeinschaft. Wer
sich auf die Landschaft einlässt

und rücksichtsvoll unterwegs ist,
findet hier ideale Bedingungen für
nachhaltigen Radsport.
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Lesung und Gespräch auf Burg Gladbach
Anja Kampmann mit „Die Wut ist ein heller Stern“ zu Gast bei der Victor Rolff Stiftung
Die Victor Rolff Stiftung setzt ihre
literarische Reihe „Burggeflüster“
fort und präsentiert auch im neu-
en Jahr spannende Autoren und
Autorinnen der deutschsprachigen
Gegenwartsliteratur in Lesung
und Gespräch.
In ihrem Roman „Die Wut ist ein
heller Stern“ erzählt Anja Kamp-
mann vom Leben der jungen Vari-
etétänzerin Hedda im Hamburg
der 1930er Jahre, am Beginn der
nationalsozialistischen Herr-
schaft. Hedda hat sich ihren Traum
erkämpft: Artistin im „Alkazar“
auf der Reeperbahn. Doch nichts
zählt mehr, als in den dreißiger
Jahren die neuen Uniformen wie
selbstverständlich im Publikum
auftauchen.
Im Gespräch gibt die Autorin Ein-
blick in den Recherche- und
Schreibprozess zu dieser Ge-

schichte weiblicher Selbstbehaup-
tung aus einer völlig von Män-
nern dominierten Zeit.
Anja Kampmann wurde 1983 in
Hamburg geboren. Bei Hanser er-
schien als Debüt ihr Gedichtband
„Proben von Stein und Licht“. Ihr
erster Roman „Wie hoch die Was-
ser steigen“ (2018), wurde viel-
fach übersetzt, u. a. für den Deut-
schen Buchpreis nominiert und
war Finalist für den National Book
Award in den USA. Zuletzt er-
schien der Gedichtband „Der Hund
ist immer hungrig“, der mit dem
Günter Kunert Literaturpreis für
Lyrik aus-gezeichnet wurde. Für
ihr Werk erhielt sie 2024 den Ma-
rie-Luise-Kaschnitz-Preis. Anja
Kampmann lebt in Leipzig.
Veranstaltungsdatum: Dienstag,
24. Februar
Beginn: 19:30 Uhr

Auf Einladung der Victor Rolff Stiftung liest Anja Kampmann amAuf Einladung der Victor Rolff Stiftung liest Anja Kampmann amAuf Einladung der Victor Rolff Stiftung liest Anja Kampmann amAuf Einladung der Victor Rolff Stiftung liest Anja Kampmann amAuf Einladung der Victor Rolff Stiftung liest Anja Kampmann am
24. Februar aus ihrem neuen Roman. Foto: Maximilian Gödecke24. Februar aus ihrem neuen Roman. Foto: Maximilian Gödecke24. Februar aus ihrem neuen Roman. Foto: Maximilian Gödecke24. Februar aus ihrem neuen Roman. Foto: Maximilian Gödecke24. Februar aus ihrem neuen Roman. Foto: Maximilian Gödecke

Veranstaltungsort: Burg Glad-
bach, 52391 Vettweiß-Gladbach
Dauer: ca. 90 Minuten
Der Eintritt ist frei.

Anmeldung ausschließlich online
über den Buchungslink zur Veran-
staltung: www.rolff-stiftung.de/
service/aktuelles.html

Lebenslang lernen und lehren
MINT wird im DARC-Ortsverband G26 Rureifel großgeschrieben
Der Terminkalender hatte viel zu
tun an dem Wochenende vom 16.
bis 17. Januar. Freitagabend fand
unser Technik-Treff im Bauernmu-
seum in Lammersdorf statt.
Unser Ausbildungskurs macht es
allen Interessierten möglich, die
Amateurfunk-Lizenz zu bekom-
men. Unter den 18 Besuchern
waren sieben Gäste, und mit den
verhinderten Interessenten einge-
rechnet starten fünf Amateurfunk-
interessierte in den Ausbildungs-
kurs. Nachmeldungen sind
jederzeit möglich.
Aber wer sein Wissen weitergibt,
muss auch für Nachschub sorgen.
Und so machten sich am Samstag
acht Ortsverbandsmitglieder auf
den Weg zur Uni Köln. Die Vor-
tragsveranstaltung „Talk in G“
führte über 100 Teilnehmer aus
dem ganzen Distrikt Köln-Aachen
in einem Hörsaal der Uni Köln zu-
sammen. In fünf Fachvorträgen,
von Funkamateuren für Funkama-
teure, wurden Wissen und Erfah-
rungen weitergegeben. Informa-

tionen zum Amateurfunk finden
sich unter www.darc.de und zu
unserem Ortsverband unter

Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-JürgenDer DARC-Ortsverband G26 Rureifel drückt wieder die Schulbank: (v.l.) Matthieu Braun DC1PM, Hans-Jürgen
Bersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, PeterBersch DL7ATR, Winfried Gumprich DL2GW, Uwe Kappe DK8UWE, Elisabeth Schmücking DA6ES, Peter
Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26Schmücking DF3ED, Franz Scholl DL1KFS. Foto: G26

www.darc.de/g26.
Fragen zu unserem Ausbildungs-
kurs werden unter df3ed@darc.de

oder unter der Telefonnummer
02471-3105
beantwortet.
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Mit dem Auto in den Urlaub
Mautgebühren und Regeln im Ausland

Mit dem eigenen Auto in den Ur-
laub zu fahren, bedeutet Freiheit
und Flexibilität. Doch im Ausland
gelten oft andere Verkehrsregeln
und vielerorts fallen Mautgebüh-
ren an.
Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-
temetemetemetemeteme
In vielen europäischen Ländern
wie Österreich, der Schweiz oder
Slowenien wird eine Vignette be-
nötigt. Diese gibt es meist für ver-
schiedene Zeiträume. In Italien,
Frankreich oder Spanien wird die
Maut nach gefahrenen Kilometern
berechnet und an Mautstationen
bezahlt - bar, mit Karte oder per
Transponder.

Reiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit ins
Handschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts im
Weg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-o

Kosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeiden
Wer ohne gültige Vignette
unterwegs ist, riskiert hohe Stra-
fen. Daher lohnt sich der Kauf vor
Reiseantritt, der oft auch online
möglich ist. Die Preise variieren
je nach Land: In Österreich kostet
die 10-Tages-Vignette rund 11
Euro, in der Schweiz gilt nur eine
Jahresvignette.
Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische VVVVVorschriftenorschriftenorschriftenorschriftenorschriften
In vielen Ländern herrscht Warn-
westenpflicht für alle Insassen
oder Lichtpflicht am Tag. Auch
Umweltzonen werden häufiger -
hier sind spezielle Plaketten not-
wendig. Wer sich vorher infor-
miert, reist entspannter. (ak-o)



Rundblick Eifel | 55. Jahrgang | Nr. 3 | Mittwoch, 04. Februar 2026 | Kw 6 | rundblick-eifel.de/e-paper16

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden, 024442277

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstraße 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler
Schleiden, 0177 8682489

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
DrDrDrDrDr..... Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxisaxisaxisaxisaxis
TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim, 02486/911 411

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxisaxisaxisaxisaxis
TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
DrDrDrDrDr..... Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Kinder stark machen - mit Kunst und Kultur
Kreis Euskirchen erhält Landespreis für Kulturelle Bildung

Einladung zum Online-Vortrag
„Wir schalten ab - die Nacht ist schön!“ im LEADER-Projekt „Zukunftsdörfer“

Der Kreis Euskirchen blickt auf
eine vielfältige Kulturlandschaft,
die tief in der Region verwurzelt
ist. Ob Musikschulen, Jugendzen-
tren, Theaterprojekte oder Muse-
umspädagogik - die kulturelle Bil-
dung im Kreis Euskirchen ist breit
aufgestellt und wird von einer gro-
ßen Gemeinschaft aktiv getragen
und weiterentwickelt. Dies wird
auch vom Ministerium für Kultur
und Wissenschaft geschätzt und
gewürdigt: Bereits zum dritten
Mal erhält der Kreis Euskirchen
einen Landespreis für kulturelle
Bildung, der mit einem Preisgeld
von 15.000 Euro dotiert ist. Dr.
Michael Reitemeyer vom Minis-
terium übergab die Auszeichnung
jetzt an Landrat Markus Ramers.
Seit der ersten Auszeichnung des
Kommunalen Gesamtkonzepts
des Kreises Euskirchen im Jahr
2020 hat sich viel getan. In den
letzten Jahren wurde das Netz-
werk der Kulturellen Bildung ste-
tig, trotz einiger Herausforderun-
gen wie der Coronapandemie und
der Flutkatastrophe in 2021, aus-
gebaut und Kooperationen mit
Schulen, außerschulischen Bil-
dungspartnern, Jugendzentren
und Künstlern intensiviert. Wett-
bewerbe, Kulturfestivals und -pro-
jekte sowie die Programme „Kul-
tur und Schule“ und der Kultur-
rucksack des Landes NRW sind
inzwischen ein fester Bestandteil
der Kulturellen Bildung im Kreis.

Mit dem 3. Kommunalen Gesamt-
konzept Kulturelle Bildung, das
von Kathrin von Seggern, Bettina
Ismar, Susanne Hofmann und
Hendrik Kemper-Vodegel verfasst
wurde, ist das Regionale Bildungs-
büro (RBB) den nächsten Schritt
gegangen: von einer starken Ba-
sis hin zu einem strategisch koor-
dinierten Netzwerk Kultureller
Bildung (KuBi) und Demokratie-
stärkung mit einem klaren Fokus
auf junge Menschen als zentraler
Zielgruppe. Eine besondere Chan-
ce bilden im ländlichen Raum
dabei auch private Initiativen und
Vereine, mit denen zukünftig eine
verstärkte Zusammenarbeit ge-
wünscht ist.
Der Fokus für die kulturelle Bil-
dung liegt in den nächsten beiden
Jahren u.a. auf der Netzwerkar-
beit und der Partizipation. Dabei
wird auch die Zusammenführung
der Teilnehmenden aus dem Bun-
desprogramm Allerland und dem
Netzwerk Kultureller Bildung an-
gestrebt. Die Ergebnisse aus den
Bürger-Beteiligungsformaten von
Aller.Land - einem Programm zur
Förderung von Kultur, Beteiligung
und Demokratie in ländlichen Re-
gionen - fließen direkt in die Pla-
nungen der Angebote kultureller
Bildung im Kreis Euskirchen ein.
So werden schon seit letztem Jahr
partizipative Jugendprojekte, z.B.
in der Jugendvilla in Euskirchen,
angeboten. Weitere Beteiligungs-

projekte u.a. zum Thema Fotoar-
beiten mit KI sind 2026 in Pla-
nung.
Darüber hinaus findet am 11. und
12. Juni das Rampenfieber-Festi-
val in der Tuchfabrik Müller,
diesmal zum Thema Weltraum-
abenteuer, statt. In 2027 soll dann
der 3. Kulturwettbewerb und ein
Austauschforum für Kinder und
Jugendliche im Kreis Euskirchen
stattfinden.
Finanziert werden diese Projekte
mit dem Preisgeld in Höhe von

15.000 Euro für die Auszeichnung
3. Kommunalen Gesamtkonzepts
Kulturelle Bildung durch das Land
NRW.
Vereine und private Initiativen,
die zukünftig gerne kulturelle
Angebote mit und für Kinder und
Jugendlichen anbieten möchten,
sind herzlich eingeladen, sich
beim Regionalen Bildungsbüro
unter
regionales.bildungsbuero@
kreis-euskirchen.de
zu melden.

Bei einem Termin im Euskirchener Kreishaus übergab Dr. MichaelBei einem Termin im Euskirchener Kreishaus übergab Dr. MichaelBei einem Termin im Euskirchener Kreishaus übergab Dr. MichaelBei einem Termin im Euskirchener Kreishaus übergab Dr. MichaelBei einem Termin im Euskirchener Kreishaus übergab Dr. Michael
Reitemeyer die Auszeichnung. (v.l.): Landrat Markus Ramers, KoBIZ-Reitemeyer die Auszeichnung. (v.l.): Landrat Markus Ramers, KoBIZ-Reitemeyer die Auszeichnung. (v.l.): Landrat Markus Ramers, KoBIZ-Reitemeyer die Auszeichnung. (v.l.): Landrat Markus Ramers, KoBIZ-Reitemeyer die Auszeichnung. (v.l.): Landrat Markus Ramers, KoBIZ-
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Michaela Pursian. Foto: W. Andres / Kreis EuskirchenMichaela Pursian. Foto: W. Andres / Kreis EuskirchenMichaela Pursian. Foto: W. Andres / Kreis EuskirchenMichaela Pursian. Foto: W. Andres / Kreis EuskirchenMichaela Pursian. Foto: W. Andres / Kreis Euskirchen
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Der nächtliche Einsatz von Kunst-
licht im Freien zählt zu den be-
deutendsten Veränderungen auf
unserem Planeten. Nützlich im
Alltag, wirkt sich nächtliches
Kunstlicht jedoch überraschend
schädlich auf die Umwelt aus. In
dem Online-Vortrag thematisiert
Sabine Frank aus dem Sternen-
park im UNESCO-Biosphärenre-
servat Rhön die vielschichtigen
Auswirkungen von nächtlichem
Kunstlichteinsatz für Mensch und
Natur und stellt Handlungsmög-
lichkeiten gegen Lichtverschmut-

zung und zur Optimierung der
nachtfreundlichen Beleuchtung
rund um Haus, Garten und Wohn-
ort vor. Im Anschluss sind alle Teil-
nehmenden herzlich dazu einge-
laden ihre Fragen und Anregung
bei der Diskussionsrunde einzu-
bringen. Ein Handout zu dem Vor-
trag wird im Nachgang zugestellt.
Die Teilnahme an dem Vortrag ist
kostenfrei, jedoch ist eine Anmel-
dung über biostation-dueren.de/
termine/ erforderlich.
Die Biologischen Stationen Düren,
Euskirchen und Bonn/Rhein-Erft hei-
ßen Sie herzlich willkommen, mehr
über verschiedene Maßnahmen zum

Klima- und Naturschutz im Rahmen
der LEADER-Kooperationsprojekte
„Zukunftsdörfer“ zu erfahren.
Die Projektangebote richten sich
an alle interessierten und enga-
gierten Menschen aus der Regi-
on, Vereine, Kommunen, Schulen
sowie private Haushalte. „Zu-
kunftsdörfer“ ermöglicht und prä-
sentiert konkrete und positive
Beispiele für Artenschutzmaßnah-
men im kleinen Rahmen und im
eigenen Wirkungsbereich.
Mehr Infos zum Projekt im Kreis
Euskirchen:
www.biostationeuskirchen.de/
leader-projekt-zukunftsdoerfer

Lichtemissionen eines Eifelsdorfs.Lichtemissionen eines Eifelsdorfs.Lichtemissionen eines Eifelsdorfs.Lichtemissionen eines Eifelsdorfs.Lichtemissionen eines Eifelsdorfs.
Foto: Jennifer Thelen, BiologischeFoto: Jennifer Thelen, BiologischeFoto: Jennifer Thelen, BiologischeFoto: Jennifer Thelen, BiologischeFoto: Jennifer Thelen, Biologische
Station im Kreis Euskirchen e.V.Station im Kreis Euskirchen e.V.Station im Kreis Euskirchen e.V.Station im Kreis Euskirchen e.V.Station im Kreis Euskirchen e.V.
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Richtig lüften im Alltag

Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden
Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich
in diesem oder den kommenden
Jahren um den Umtausch ihres
Führerscheins kümmern: Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, müssen
in den neuen EU-weit einheitlichen
Führerschein im Scheckkartenfor-
mat umgetauscht werden. Die EU
verspricht sich von dem Umtausch
ein einheitliches und fälschungssi-
cheres Führerscheinsystem.
Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-
ten Fristenten Fristenten Fristenten Fristenten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaf-
felten Fristen und richtet sich nach
dem Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Führerscheine, die zwi-

schen 2002 bis 2004 ausgestellt
wurden, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028
umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gelten
jeweils Umtauschfristen vom 19.
Januar 2029 bis 19. Januar 2032;
für Dokumente aus dem Zeitraum
2012 bis 18. Januar 2013 endet die
Frist am 19. Januar 2033. Führer-
scheinbesitzer, deren Geburtsjahr
vor 1953 liegt, haben unabhängig
vom Ausstellungsjahr ihres alten
Führerscheins bis zum 19. Januar
2033 Zeit für den Umtausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-

stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen. Wer zu spät ist, muss
mit einem geringen Bußgeld rech-
nen - die eigentliche Fahrerlaub-
nis bleibt aber bestehen.
TTTTTermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-
gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?
Für den Umtausch notwendig sind
ein gültiger Personal- oder Reise-
pass, ein biometrisches Passfoto
sowie der alte Führerschein;
zudem fällt eine Verwaltungsge-
bühr von rund 25 Euro an. Das
neue Dokument muss dann alle
15 Jahre bei der örtlichen Fahrer-
laubnisbehörde erneuert werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durchge-

führt werden. Dort können Sie in
einem entsprechenden Servicepor-
tal einen Antrag stellen, Dokumen-
te hochladen und die Servicege-
bühr direkt bezahlen. Sparen kann
man sich den Gang zum Amt
vielerorts trotzdem noch nicht - ent-
weder, weil der neue Führerschein
abgeholt, oder der alte zur Entwer-
tung abgegeben werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem Ort
nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Termin
bei der Fahrerlaubnisbehörde ih-
res aktuellen Wohnorts vereinba-
ren. Insbesondere zum jeweiligen
Stichtag herrscht vielerorts hoher
Andrang, die Bearbeitung kann
dann mehrere Wochen dauern.

Frische Luft gehört zu einem gesun-
den Wohnklima. Dennoch wird in
vielen Haushalten zu selten oder
falsch gelüftet. Gerade moderne,
gut gedämmte Gebäude machen
regelmäßiges Lüften wichtiger denn
je. Wer ein paar Grundregeln be-
achtet, kann Feuchtigkeit reduzie-
ren, Energie sparen und Schäden
an der Bausubstanz vermeiden.
Warum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen
oder auch durch Atmen entsteht
täglich Feuchtigkeit. Bleibt sie in
den Räumen, steigt die Luftfeuch-
te wodurch es zu Kondenswasser
an Fenstern und Wänden kommen
kann. Richtiges Lüften sorgt dafür,
dass verbrauchte, feuchte Luft

nach außen abgeführt und durch
frische Luft ersetzt wird. Das ver-
bessert das Raumklima, schützt
die Wohnung und steigert das
Wohlbefinden.
Wie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüften
Empfohlen wird sogenanntes
Stoßlüften. Dabei werden Fenster
weit geöffnet, idealerweise gegen-
überliegend, um Durchzug zu er-
zeugen. In der Heizperiode rei-
chen meist fünf bis zehn Minuten,
im Sommer können es auch 15
Minuten sein. Das Lüften sollte
zwei bis vier Mal täglich erfolgen,
in Küche und Bad bei Bedarf auch
öfter. Gekippte Fenster über län-
gere Zeit sind weniger effektiv und
führen im Winter zu unnötigem

Wärmeverlust.
Schutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tatsäch-
lich Schimmel vorzubeugen.
Schimmel entsteht vor allem dort,
wo Feuchtigkeit dauerhaft an küh-
len Oberflächen stehen bleibt.
Durch den Luftaustausch sinkt die
Luftfeuchte und die Feuchtigkeit
kann sich nicht so leicht im Raum
absetzen. Wichtig ist auch, nach
dem Duschen oder Kochen
schnellstmöglich zu lüften, damit
sich Wasserdampf nicht in der
Wohnung verteilt.
Folgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die
Luftfeuchte unbemerkt steigen. Die
Folgen reichen von unangenehm

muffigem Geruch über beschlage-
ne Fenster bis hin zu Schimmel an
Wänden oder Möbeln. Dauerhaft
gekippte Fenster können ebenfalls
problematisch sein, da sie Energie
verschwenden und einzelne Baut-
eile auskühlen, was wiederum das
Risiko für Feuchtigkeitsschäden am
Gebäude erhöht.
Richtiges Lüften ist kein großer
Aufwand, zeigt aber große Wir-
kung. Wer mehrmals täglich kurz
und gezielt lüftet, sorgt für ein
angenehmes Raumklima, schützt
die Bausubstanz und trägt zur ei-
genen Gesundheit bei. Besonders
in der kalten Jahreszeit lohnt es
sich, die Lüftgewohnheiten be-
wusst zu überprüfen.

Förderung für digitales Engagement - „2.000 x 1.000
Euro für das Engagement“ startet am 2. März
Vereine und ehrenamtlich tätige
Organisationen im Kreis Euskir-
chen können ab dem 2. März 2026
eine Förderung im Rahmen des
Programms „2.000 x 1.000 Euro
für das Engagement“ beantragen.
Im Mittelpunkt der diesjährigen
Förderrunde steht das Thema:
„Digital in die Zukunft - enga-
giert mit KI und Co.“
Mit insgesamt zwei Millionen Euro
fördert die Landesregierung Pro-
jekte, die bei Digitalisierung und
im Umgang mit künstlicher Intelli-
genz unterstützen. Der Förderbe-
trag von jeweils 1.000 Euro kann

für bis zu 19 Projekte im Kreis Eus-
kirchen beantragt werden.
„Sitzungsprotokolle, Spendenakqui-
se und Fördermittelanträge - das al-
les sind Themen, mit denen sich zahl-
reiche Engagierte rumschlagen - und
bei denen digitale Tools und Künstli-
che Intelligenz helfen können. Durch
moderne Apps, KI und Co. lässt sich
auch im Ehrenamt wertvolle Zeit ge-
winnen. Daher lade ich alle Enga-
gierten in Nordrhein-Westfalen herz-
lich ein, die neuen Angebote der Lan-
desservicestelle für bürgerschaftli-
ches Engagement im kommenden
Jahr wahrzunehmen“, teilt Andrea

Milz, Staatssekretärin für Sport und
Ehrenamt, mit.
Gefördert werden Projekte, die eh-
renamtliches Engagement mit digi-
talen Lösungen verbinden - z. B.
durch den Einsatz von Künstlicher
Intelligenz, digitalen Tools oder zur
Einführung digitaler Prozesse.
Die Antragstellung erfolgt ab dem
2. März über das Online-Förder-
portal „foerderung.NRW“. Die Pro-
jekte müssen bis zum Jahresende
abgeschlossen werden und dürfen
noch nicht begonnen haben. Die
Bearbeitung der Anträge erfolgt in
der Reihenfolge ihres Eingangs.

Zur Unterstützung von Antragstel-
lern veranstaltet die Landesservice-
stelle für bürgerschaftliches Enga-
gement am 3. März, um 17 Uhr
sowie am 11. März, um 12 Uhr, ein
kostenfreies Webinar, in dem alle
relevanten Informationen zur An-
tragstellung erläutert werden.
Für weitere Informationen und Un-
terstützung steht die Ehrenamts-
agentur Kreis Euskirchen gerne zur
Verfügung. Ab März können sich
Interessierte unter der E-Mail-
Adresse ehrenamt@kreis-
euskirchen.de oder telefonisch un-
ter 02251 15-1361 melden.
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Tierbestattung - wenn das treue Haustier geht

Unsere Haustiere begleiten uns
durchs Leben und sind Freunde
und Familienmitglieder zugleich.
Wenn das Tier stirbt, ist das nie
leicht. Viele Tierbesitzer möchten
ihrem Tier einen würdevollen Ab-
schied geben, der dem geliebten
Haustier gerecht wird und Trost
spendet. Professionelle Tierbe-
statter können dann die ersten
Ansprechpartner sein.
Berufung Berufung Berufung Berufung Berufung TTTTTierbestatter:ierbestatter:ierbestatter:ierbestatter:ierbestatter: Fürsorge Fürsorge Fürsorge Fürsorge Fürsorge
und und und und und WWWWWertschätzung für Menschertschätzung für Menschertschätzung für Menschertschätzung für Menschertschätzung für Mensch
und und und und und TTTTTierierierierier
Sie beraten einfühlsam zu den
verschiedenen Möglichkeiten der
Bestattung. Oftmals sind die Ex-
perten an 365 Tagen im Jahr im
Einsatz. Sie nehmen das verstor-
bene Tier zu Hause oder in der
Praxis entgegen, transportieren
es in speziellen Fahrzeugen zum
Krematorium oder Friedhof und
kümmern sich um Formalitäten.
„Der Blick gilt nicht nur dem Ab-
lauf, sondern vor allem den emo-
tionalen Bedürfnissen der Hinter-

bliebenen. Werden die Tiere am
Ende ihres Lebens eingeschläfert,
plagen sich viele Besitzer mit Zwei-
feln herum und hinterfragen ihre
Entscheidung beim Tierarzt. Dann
nehmen wir uns besonders viel
Zeit und erfühlen, was gebraucht
wird“, erklärt Sven Brüning, Vor-
sitzender des Bundesverbandes
der Tierbestatter.
Welche Bestattungsformen gibtWelche Bestattungsformen gibtWelche Bestattungsformen gibtWelche Bestattungsformen gibtWelche Bestattungsformen gibt
es?es?es?es?es?
Heute stehen verschiedene Be-
stattungsformen zur Verfügung -
von der Einäscherung im Tierkre-
matorium über die Beisetzung auf
einem Tierfriedhof bis hin zur Na-
turbestattung oder der Erinnerung
in Form eines Andenkenstücks aus
Asche. Auch die Beisetzung des
Tieres im eigenen Garten ist un-
ter Wahrung bestimmter Richtli-
nien erlaubt. Tierbestatter bieten
eine einfühlsame Beratung, um
gemeinsam mit den Tierhaltern
die passende Abschiedsform zu
finden. Sie erklären die einzelnen
Möglichkeiten und sorgen für die
Umsetzung.
Bundesverband vermittelt Bundesverband vermittelt Bundesverband vermittelt Bundesverband vermittelt Bundesverband vermittelt TTTTTierbe-ierbe-ierbe-ierbe-ierbe-
statterstatterstatterstatterstatter
Der Bundesverband der Tierbe-
statter e.V. (BVT) steht mit einer
Übersicht von erfahrenen Unter-
nehmen und unabhängigen Infor-
mationen rund um Bestattung,
Kremation sowie Vorsorgemög-

Wenn der beste Freund des Menschen geht, kann eine TierbestattungWenn der beste Freund des Menschen geht, kann eine TierbestattungWenn der beste Freund des Menschen geht, kann eine TierbestattungWenn der beste Freund des Menschen geht, kann eine TierbestattungWenn der beste Freund des Menschen geht, kann eine Tierbestattung
Trost spenden. Foto: Pixabay/Sven Lachmann/akz-oTrost spenden. Foto: Pixabay/Sven Lachmann/akz-oTrost spenden. Foto: Pixabay/Sven Lachmann/akz-oTrost spenden. Foto: Pixabay/Sven Lachmann/akz-oTrost spenden. Foto: Pixabay/Sven Lachmann/akz-o

lichkeiten zu Verfügung. Auf
http://www.tierbestatter-
bundesverband.de
ist eine unverbindliche Mitglie-
dersuche möglich. Die dazugehö-
rige Deutschlandkarte zeigt kom-

petente Unternehmen in unmit-
telbarer Nähe. Damit im Trauer-
moment nicht alles spontan ent-
schieden werden muss, ist es hilf-
reich sich früh und in Ruhe zu
informieren. (akz-o)
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WLAN-Router - der heimliche Stromfresser
So lässt sich mit einfachen Maßnahmen der Stromverbrauch bei Routern senken

wattstunden verbrauchen - das
entspricht dem Strombedarf ei-
nes kleinen Kühlschranks“, er-
klärt Sven Friese, Verbraucherbe-
rater bei der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach.
Anders als bei Haushaltsgeräten
gibt es für Router kein Energiela-
bel, an dem man sich orientieren
könnte. Der Verbrauch hängt da-
her stark von Modell, Nutzung
und Einstellungen ab. Wer Strom
sparen will, sollte die eigenen

chronisierungsprobleme zu be-
kommen. Wer Smart-Home-Gerä-
te nutzt, kann die WLAN-Verbin-
dung ebenfalls nicht deaktivieren,
da ihre Funktionen ansonsten un-
terbrochen werden.
Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-
renrenrenrenren
Eco-Modi oder sogenannte adap-
tive Leistungsprofile sparen Ener-
gie. Diese senken die Sendeleis-
tung automatisch, wenn wenig
Datenverkehr stattfindet.
Man kann auch selbst verschie-
dene Profile einrichten - zum Bei-
spiel tagsüber einen ausgewoge-
nen Modus und nachts einen Spar-
modus. Der Router wechselt dann
je nach Bedarf zwischen den Ein-
stellungen. In vielen Fällen merkt
man keinen Unterschied bei der
Geschwindigkeit, senkt aber den
Energiebedarf.
Firmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell halten
Ein oft unterschätzter Tipp: Re-
gelmäßige Updates sparen Ener-
gie. Neue Firmware-Versionen der
Router-Hersteller optimieren häu-
fig die Prozessorverwaltung und
das WLAN-Management. Das
kann auch den Stromverbrauch
senken, ohne das etwas an der
Hardware geändert werden muss.
Wer ein älteres Modell besitzt,
kann überlegen, auf ein aktuelle-
res Gerät umzusteigen. Moderne
Router sind häufig sparsamer im
Betrieb und bieten zusätzliche
Energiesparoptionen. So spart
man auf lange Sicht Stromkosten.
Möchten Verbraucher:innen den
Stromverbrauch ihres Routers
messen, können sie in allen Bera-
tungsstellen der Verbraucherzen-
trale NRW dafür Strommessgerä-
te ausleihen.
Beratungsstelle Bergisch Glad-
bach
Verbraucherzentrale NRW e.V.

Heutzutage nutzen viele
Verbraucher:innen rund um die
Uhr zahlreiche Geräte, die über
ihren WLAN-Router verbunden
sind. Und selbst wenn keine Da-
ten übertragen werden, ist der
Router aktiv und benötigt Strom.
„Ein handelsüblicher WLAN-Rou-
ter kann im Jahr bis zu 100 Kilo-

Nutzungsgewohnheiten kennen
und das Gerät optimal einstellen.
Schon kleine Maßnahmen können
helfen, den Verbrauch zu reduzie-
ren. Die Verbraucherzentrale NRW
hat dazu fünf Tipps zusammenge-
stellt.
Position clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählen
Ist der Router optimal platziert,
lässt sich einfach Strom sparen.
Eine zentrale, erhöhte Position
sorgt dafür, dass das WLAN-Sig-
nal alle Räume gut erreicht. So
muss das Gerät nicht mit maxi-
maler Sendeleistung arbeiten.
Eine gute Position spart nicht nur
Energie, sondern verbessert auch
die WLAN-Qualität.
Unnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschalten
Moderne Router bieten häufig
Zusatzfunktionen, die dauerhaft
Strom verbrauchen - auch wenn
man sie gar nicht nutzt. Dazu ge-
hören etwa das Gastnetzwerk, die
WPS-Taste oder dauerleuchtende
LEDs. Auch ungenutzte Frequenz-
bänder wie das 5-GHz-WLAN las-
sen sich abschalten. Wer nur we-
nige Endgeräte gleichzeitig nutzt,
braucht oft nur eine Frequenz ak-
tiv. So wird der Router verbrauchs-
ärmer - ohne dass die Internetge-
schwindigkeit darunter leidet.
WLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzen
Besonders praktisch ist die Zeit-
schaltfunktion. Damit kann man
das WLAN nachts oder tagsüber
automatisch abschalten, wenn es
regelmäßig nicht benötigt wird
oder wenn niemand zu Hause ist.
Das spart Strom, ohne dass man
jeden Abend daran denken muss.
Dazu lassen sich einfach Zeitpro-
file für Werktage und Wochenen-
den anlegen. Doch Vorsicht: Man-
che Endgeräte führen nachts au-
tomatische Updates durch. Diese
sollte man bei der Zeitplanung
berücksichtigen, um keine Syn-
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Wohlfühlbad nach Plan
Das Badezimmer ist längst mehr
als ein funktionaler Ort für die
tägliche Körperpflege. Es ist Rück-
zugsraum, Entspannungszone und
prägt das Wohlbefinden im Alltag.
Doch viele ältere Bäder wirken
veraltet, sind nicht barrierefrei
oder genügen modernen Komfort-
ansprüchen nicht mehr. Wer sich
ein neues Bad wünscht, entschei-
det sich oft für eine Komplettsa-
nierung. Sie bringt frischen Stil,
zeitgemäße Technik und mehr
Wohnqualität.
Planung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft Übersicht
Eine Badsanierung ist ein kom-
plexes Vorhaben. Neben Fliesen-
legern, Installateuren und Elek-
trikern sind oft weitere Gewerke
beteiligt. Damit Termine und Ar-
beiten nahtlos ineinandergreifen,
ist eine gute Planung entschei-
dend. Empfehlenswert ist es, ei-
nen zentralen Ansprechpartner zu
haben, der alle Schritte koordi-
niert und den Ablauf überwacht.
Das spart Zeit und verhindert

Missverständnisse.
Kosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzen
Ein neues Bad ist eine Investiti-
on, die gut kalkuliert sein will.
Eigentümer sollten auf transpa-
rente Angebote achten, die Leis-
tungen und Preise klar benennen.
Festpreise bieten Sicherheit, da
sie spätere Überraschungen ver-
meiden. Ebenso hilfreich ist es,
vorab Wünsche und Prioritäten
festzulegen, um den finanziellen
Rahmen im Blick zu behalten.
Ablauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für Schritt
Von der ersten Beratung bis zur
Übergabe dauert eine umfassen-
de Badsanierung meist zwei bis
drei Wochen. Nach der Demonta-
ge werden Leitungen erneuert,
Wände vorbereitet und Fliesen
verlegt. Anschließend folgen Ma-
lerarbeiten, die Installation der
Sanitärelemente und die Feinab-
stimmung von Beleuchtung oder
modernen Extras wie Dusch-WCs
oder berührungslosen Armaturen.
Wer sein Bad rundum moderni-

siert, investiert nicht nur in opti-
sche Veränderungen, sondern
auch in Komfort und Alltagstaug-
lichkeit. Mit guter Planung und

fachkundiger Ausführung entsteht
ein Raum, der für viele Jahre Freu-
de bereitet und den Wohnwert
spürbar steigert.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.02.2026 um 10 Uhr12.02.2026 um 10 Uhr12.02.2026 um 10 Uhr12.02.2026 um 10 Uhr12.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!

auf Rentenbasis! Wohnung oder Haus.
0176 8732 6014

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag
 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !
Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold. Wohnungsauflösung & Ent-
rümpelung für fairen Preis.
Herr Kier: 0174 3698139
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Die Meister von morgen
Meisterstipendium 2025: Kreis Euskirchen stärkt das regionale Handwerk
Der Kreis Euskirchen setzt ein
deutliches Signal für die Stärkung
des regionalen Handwerks: Zwei
engagierte Nachwuchshandwer-
ker erhalten in diesem Jahr ein
Meisterstipendium in Höhe von
jeweils 6.000 Euro. Ausgezeich-
net werden Niklas Flittorf aus
Blankenheim, der seine Weiter-
bildung zum Dachdeckermeister
bereits angefangen hat sowie
Luis Schmahl aus Schleiden, der
seine Weiterbildung zum Zimme-
rermeister anstrebt. Mit der För-
derung unterstützt der Kreis die
Weiterbildung zum Dachdecker-
meister und zum Zimmermeister
- zwei Berufe, die für Neubau,
Sanierung, Klimaschutz und En-
ergieeffizienz eine zentrale Rol-
le spielen.
Die beiden Stipendiaten gehören
zu den besten Absolventen ihrer
Jahrgänge. Beide haben ihre Ge-
sellenprüfung mit hervorragenden
Ergebnissen abgeschlossen und
verfügen bereits über mehrere
Jahre Berufserfahrung. Ihre Be-
werbungen seien von herausra-
gender Qualität gewesen, beton-
te Caroline Holzhüter, Schulleite-
rin des Thomas-Eßer-Berufskol-
legs und Jury-Mitglied. Durch das
Stipendium können sie ihre Meis-
terausbildung absolvieren und
den nächsten Schritt auf ihrer be-
ruflichen Laufbahn gehen.
Landrat Markus Ramers betonte
im Vorfeld der Vergabephase: „Das
Handwerk ist das Rückgrat unse-
rer regionalen Wirtschaft. Mit den
Meisterstipendien möchten wir
jungen, talentierten Menschen
die Möglichkeit geben, Verant-
wortung zu übernehmen, Betrie-
be zu führen und Wissen weiter-
zugeben. Damit sichern wir die
handwerkliche Kompetenz im
Kreis Euskirchen langfristig.“
Wie in vielen Regionen Deutsch-
lands leidet auch der Kreis Eus-
kirchen unter einem zunehmen-
den Fachkräftemangel. Viele
Handwerksbetriebe suchen hän-
deringend nach qualifizierten Mit-
arbeitenden und Nachfolgerinnen
oder Nachfolgern für ihre Unter-
nehmen. Besonders im Bau- und
Ausbaugewerbe ist der Bedarf
hoch: Zahlreiche Projekte zur en-
ergetischen Sanierung, zum Kli-

maschutz und zur Modernisierung
von Gebäuden können nur mit gut
ausgebildeten Fachkräften umge-
setzt werden.
Das Meisterstipendium des Krei-
ses Euskirchen soll daher nicht
nur einzelne Karrieren fördern,
sondern gezielt die Fachkräftesi-
cherung im Handwerk unterstüt-
zen. Meisterinnen und Meister
übernehmen eine Schlüsselrolle:
Sie führen Betriebe, bilden den
Nachwuchs aus und geben ihr
Wissen an die nächste Genera-
tion weiter.
Die Besonderheit des Euskirche-
ner Meisterstipendiums liegt in
seiner regionalen Bindung: Die
Stipendiaten verpflichten sich,
nach erfolgreichem Abschluss ih-
rer Meisterprüfung für mehrere
Jahre im Kreis Euskirchen tätig
zu sein - entweder in einem be-

stehenden Betrieb oder als Grün-
der eines eigenen Unternehmens.
Damit soll gewährleistet werden,
dass das geförderte Wissen und
Können in der Region bleiben,
denn viele Betriebe stehen in den
kommenden Jahren vor einem
Generationenwechsel.
„Wer hier im Kreis Euskirchen
lernt und arbeitet, trägt Verant-
wortung für die eigene Heimat“,
unterstrich Landrat Markus Ra-
mers. „Wir wollen, dass sich jun-
ge Menschen bewusst für den Ver-
bleib in der Region entscheiden.
Denn wer hier seine Zukunft auf-
baut, stärkt die Gemeinschaft,
schafft Ausbildungsplätze und
sorgt dafür, dass handwerkliche
Qualität weiterhin vor Ort verfüg-
bar bleibt.“
Das Beispiel der beiden Stipendi-
aten zeigt eindrucksvoll, dass das

Handwerk vielfältige Chancen bie-
tet - weit über das klassische Be-
rufsbild hinaus. Moderne Dach-
decker- und Zimmererbetriebe
arbeiten heute mit digitalen Pla-
nungsprogrammen, 3D-Vermes-
sung und nachhaltigen Baustof-
fen. Themen wie Energieeffizienz,
Photovoltaik, Wärmedämmung
und Holzbau machen die Berufe
attraktiver und zukunftsorientier-
ter denn je.
Mit der Vergabe der Meister-
stipendien unterstreicht der
Kreis Euskirchen seinen An-
spruch, Bildung, Wirtschaft und
Regionalentwicklung mit-
einander zu verbinden. Denn ein
starkes Handwerk bedeutet
nicht nur sichere Arbeitsplät-
ze, sondern auch Lebensquali-
tät und wirtschaftliche Stabili-
tät vor Ort.
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Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und Geld
und erklärt häufige Betrugsmaschen
Der Angriff passiert jeden Tag mil-
lionenfach im E-Mail-Postfach:
Unbekannte verschicken Nach-
richten mit dem Ziel, ins Online-
Banking einzubrechen. Die Zahl
dieser Straftaten steigt seit vie-
len Jahren kontinuierlich an. Der
Schaden ist immens, die Betrugs-
maschen werden stetig aktuali-
siert und verfeinert. Die Verbrau-
cherzentrale NRW führt seit 2010
mit dem Phishing-Radar eine ei-
gene Statistik darüber. „Alleine
im Jahr 2024 haben uns Menschen
mehr als 400.000 E-Mails gemel-
det“, sagt Monika Schiffer, Leite-
rin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen. „In diesem Jahr sind
bis Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskri-
minalamts spiegeln sich also bei
unseren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends er-
kennt, und was man tun sollte,
falls man betroffen ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.
Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils
in fremder Sprache oder fehler-
hafter Übersetzung verfasst. Viel-
fach fehlt auch die direkte Anre-
de, dann heißt es zum Beispiel
„Sehr geehrter Kunde“ oder „sehr
geehrte Nutzerin“. Mittlerweile
gibt es aber leider viele gut ge-
machte betrügerische Nachrich-
ten mit persönlicher Anrede und
in fehlerfreiem Deutsch. Oft ist
ein Link enthalten, der zu einer
Internetseite führt, die der eines
echten Anbieters täuschend ähn-
lich sieht. Man wird - meist ver-
bunden mit einer kurzen Frist -
verbal unter Druck gesetzt, den
Link anzuklicken und sensible per-
sönliche Daten einzugeben. Bei
Nichtbeachtung wird mit schwer-
wiegenden Konsequenzen ge-
droht, wie der Sperrung der Kre-
ditkarte oder des Zugangs zum
Online-Banking.
Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die

eigenen Sicherheitssysteme wie
Virenschutzprogramm, Betriebs-
system und Internetbrowser stets
auf dem neuesten Stand halten.
Wichtig: Gegenüber unerwarteten
Nachrichten ein gesundes Miss-
trauen zeigen, Anhänge nicht öff-
nen, nicht auf angebotene Links
klicken und auch nicht auf die E-
Mail antworten. Wer sich nicht si-
cher ist, ob eine Nachricht echt ist,
sollte am besten direkt beim ge-
nannten Anbieter nachfragen. Man
kann sich auch wie gewohnt in
seinem Online-Banking einloggen,
um zu prüfen, ob die gleiche Nach-
richt im eigenen Account auch vor-
handen ist. Ist dies nicht der Fall,
liegt ein Betrugsversuch vor.
WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfah-
rens für das Online-Banking ist
wichtig, weil es immer wieder An-
griffen von Kriminellen ausgesetzt
ist. Diese suchen Sicherheitslü-
cken in der Technik und setzen
auf Fehler im menschlichen Ver-
halten. Wichtig: Persönliche Da-
ten wie PIN oder TAN sollte man
immer nur nach einer ordentli-
chen Prüfung eingeben, sonst über-
gibt man schlimmstenfalls den
Täter:innen ungewollt die Verfü-
gungsgewalt über sein Konto und
ermöglicht ihnen, eine digitale
Karte auf einem fremden Gerät
zu hinterlegen. Geldinstitute er-
fragen Zugangsdaten wie PIN oder
TAN niemals telefonisch oder per
E-Mail. Damit ein unautorisierter
Zugriff nicht erst nach Wochen
auffällt, sollte man regelmäßig im
Online-Banking den Kontostand
kontrollieren. Der schlimmste Fall
wäre ein leergeräumtes Konto
oder Betroffene, die ihren Bank-
zugang nicht mehr aufrufen kön-
nen.
Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal er-
neut in Ruhe das Passwort einge-
ben. Erscheint erneut eine Fehler-
meldung, spricht viel dafür, dass
das Konto gehackt wurde. Es ist
ratsam, dann zu testen, ob das
Einloggen über ein anderes Gerät

möglich ist. In solchen Fällen könn-
te das erste Gerät mit Schadsoft-
ware infiziert sein. Auf diesem Ge-
rät sollte dringend ein Virenscan
durchgeführt werden und es
vorerst nicht mehr für Online-Ban-
king genutzt werden. Ferner sollte
man überlegen, sicherheitshalber
die Zugangsdaten und das Pass-
wort zu ändern und, falls nötig,
neue Anmeldedaten direkt bei An-
bieter anzufordern. Dies sollte man
mit einem Gerät tun, bei dem man
kontrolliert hat, dass es frei von
Schadprogrammen ist.
Was tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zum
Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?
Betroffene sollten ihr Konto be-
ziehungsweise die Karte sofort
sperren lassen und Strafanzeige
bei der Polizei stellen. Bei nicht
autorisierten Überweisungen
muss die Empfängerbank infor-
miert und die Erstattung schrift-
lich bei der eigenen Bank einge-
fordert werden. Banken müssen
nicht autorisierte Zahlungen er-
statten, sofern sie keine grobe
Fahrlässigkeit der Kund:innen
nachweisen können. Wenn die

Bank die Erstattung verweigert,
sollte man eine Schlichtungsstel-
le einschalten oder rechtliche
Schritte mit einem Anwalt prüfen.
Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-
ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?
Persönliche Daten können nicht
nur beim Online-Banking abge-
griffen werden, sondern auch im
Namen anderer Anbieter. Dies
betrifft beispielsweise Zahlungs-
dienstleister wie PayPal oder auch
Onlinehändler wie Amazon oder
Anzeigenportale. Aber auch Tele-
kommunikationsfirmen, Strea-
ming- oder Paketdienste werden
von Cyberkriminellen immer
wieder für neue Betrugsmaschen
genutzt. Gerade die Tatsache,
dass bei diesen nicht überall die
Zwei-Faktor-Authentif izierung
verpflichtend ist, macht diese Op-
tion für Betrüger attraktiv. Die
sensiblen persönlichen Daten
können sie für zielgerichtete Fol-
geattacken nutzen, um an weite-
re Daten zu kommen und letztlich
den Account zu übernehmen oder
im Rahmen einer Transaktion das
Konto zu leeren.


